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Ölleinversuch Lambach 2015 
 

Standort: Lambach   
Bodentyp: Pararendsina  
Klima: 8,4°C Jahresdurchschnittstemperatur, 944 mm Jahresniederschlag  
Aussaat: 13.04.2015   
Ernte: 10.08.2015   
Vorfrucht: Wintergetreide 
Versuchsanlage: Langparzellen-Versuch 
Beikrautregulierung: Striegel 
Versuchsbetreuung: LFZ Raumberg-Gumpenstein 
  

 
 

 
 
Dieser kleine produktionstechnische Versuch mit Öllein wurde auf Grund von Anfragen aus der Praxis 
angelegt. Dabei ging es darum, herauszufinden, ob der Anbau von Öllein in Drill- oder Reihensaat mehr 
Kornertrag bringt. Da Öllein eine relativ feine Pflanze ohne wirkliche Unkrautunterdrückung darstellt, kann 
die Verunkrautung unter Umständen stärker ausfallen. Angebaut wurden zwei verschiedene Varianten zur 
Saattechnik, einmal in Drillsaat, einmal in Reihensaat mit jeweils 5 unterschiedlichen Saatstärken. Auch 
wenn die Erträge nicht hoch sind, ist doch zu erkennen, dass nicht die höchste Saatstärke auch den 
höchsten Kornertrag bringt, vor allem nicht bei der Drillsaat, da hat die Variante mit 500 K/m² am besten 
abgeschnitten. Bei der Reihensaat hat die Saatstärke mit 550 K/m² den höchsten Ertrag erzielt. Was die 
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Inhaltsstoffe betrifft, so variieren diese weder beim Rohprotein noch beim Rohfett stark. Um allgemein 
gültige Aussagen treffen zu können, müsste der Versuch noch einige Jahre wiederholt werden. 


